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Mll iMl i l l l t t Ml Wacher Zeitung Nr. 39.
(418-3) Nr. 696.

Edict.
Bon dem k. k. Landes« als Han-

delsgerichte in Laibach wird hicmit be-
kannt gemacht, daß der über das Ver-
mögen des hierortigen Handelsmannes
A l o i s K a r t i n mit Edict vom 3 1 .
August 1567 , Z . 4789, eröffnete
Concurs über nachgewiesene Zustim<
mung oder Deckung dcr sämmtlichen
Eoncursmassc Gläubiger am heutigen
Tage wieder aufgehoben worden sei.

Laibach, 13. Februar 1868.

(264-2) Nr. 4437.

Relicilatioll.
Vom l. l. Oczuksgelichtc C^g wird

hiemit limb gemacht, daß iilicr Ansuchen
der Efccntionsführciin Frinilein Theresia
Luscher von Laibach die mil dem Bescheide
vom 16. Juni 1A66, Z 205)1. ans den
- : ' i . Jänner 1868 angeordnclc Nclicitation
dcr im Grnndblichc dcr Hcirschaft Kren^
und ^dc.stcin .^,1'Nctf.Nr. 715 und 95)8
uorlonunlndcn. dcm Excculcn Andreas
Koprivöcl gehörigen Ncalität uns dcn

1, J u l i 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, ubcrlragcn lrordcn ist.

K. k. Äezirli<gcricht Egg, c>m 18<cn
December 1867.

( 1 6 1 - 3 ) Nr. 6163.

Erecutivc Feilbietnug.
Vou dem k. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird hicmit bclannt gclnachl:
(ös sci nbcr das Ansuchen dcr t. l.

stincmzprocnrlUnr von Lailiach gegen den
Etcfau Î ssich'schcn Nachl̂ s^ zn Handen
dcS Gcorg Iessich von Nclöbura'wegen
ans dem Zahlnngtiauilragt vom 27. No«
member 185,5>, Z. 320, ichuldigcr 20 si.
4 l,'. 8. W. c >. c. in dic Ntassmnirnnn
dcr cxccutiucn öffentlichen Vcrslcisscrlln^
dcr dcm Vchtcru ^ehüriacn, ill, Grnnd-
llnchc der D. 9i. O. Eommlnde Tschcr.
utnibl >-«!» (üurt. «Nr. 276 nnd Rclf..
Nr. 144 vorkommenden Realität, im ge«

! richtlich erhobenen SchatzungSwerthe oo«
200 sl. ü, W., gewilliget und zur Vornahme
derselben die einzige FcilbietunMagsaz'
zung auf den

18. M ü r z 1 8 0 8 ,
Vormittags um 11 Uhr, in der Amts«
lanzlti mil dem Anhange beslimmt wor<
den, daß dic feilznbltllnde Ncalilut del
dcr dritten Fcilbictung a»ch unter dcm
Schäl^nnn«wcrthc an den Meistbietenden
hinlangcssebcu wcrde.

Das Schtil^unsssftrotololl dcr Grnnt"
duchscftract und die ^il'ilationsbcdingnisse,
lönncu bci diesem Gerichte in dcn gewiih»'
lichen Amtöstlinden linglschen werden.

it. l. BezirfSgericht Tschcrnembl. am
b. November 1867. j
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(275—1) Nr. 0328.

Grecutivc Fcilbittlmg.
Von dem l.k. Bezirksgerichte Vcötlling

wild hiemit uelaunt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcS Iojcf

Braune voll Gollschee gegcu Mathias Rom
von Amtmannsborf, Erstchcr der Johann
Strigel'schen Realität von Wertazhe we>
gen nicht zugehaltenen ^icilalions Bediu»
gungen die bewilligte executive Relicitatiou
der dem?ctztcrn gehörigen, im Grundbuche
Gut Stauben Md..Nr. 148. <m gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte von 533 fl,
b. W.. rcassumirt nnb zur Vornal'me der»
sellicn die einzige Feilbielnugslagsatzung
auf den

2 3. M ä r z 1 8 0 8 ,

Vormittags um 9 Uhr, in dieser Gerichts«
lanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bci dieser
einzigen Feilbictung auch nntcr dcmSckäz«
zungswerthe an den Nteistbietenden hint<
angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grnnd-
buchsextratt nnd die ^icitalionsbcdingnisse
lönncn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Mottling, am 27stcn
November 1807.

( 2 7 7 ^ Y Nr^ 0488.

Grecutive Fcilbietlmn.
Von dem l. l. Bcznlsgerichle Nlöttling

Wird hiemit bclannt genmchl:
Es sei über daS Ansuchen des Marko

Furlan von 9lalouz. duich D r BrcSnig,
gegen Anton Mitsche von MöMing wc»
gen auS dem Vergleiche vom 9. Aligusl
1864, Z. 3340. schuldigen 55 si. ö. W.
c. >. c-. in die executive öffentliche Vcr«
stcigcrung der dein?ctztc,n glhörigcn, im
Grundbuche Stadtgült Eil.-Nr. 110. 117.
118, 119, 12!. dann dcr Pil'I'stcigült Fol.
98, D. N. D. Eumlncl.de Mooting Fol. 7,
und endlich dcrVcrliug'schcu F>eisasscnl)»l'c
l̂ll» Fol '^ i r . 17 voilonnulüdcnRcaliläts!',

im gerichtlich erhobeucn Schatzuxgewcilhe
von 2880 sl. ö. W., gewilligt und zur Vol«
nähme derselben die execution! ̂ c,lbiclungs<
lagsatznugen auf den

1 0. Ä l ä r z ,
17. A p r i l nnd
18. M a i 1 8 0 8 ,

jedcSmal Vormittags um 9 Uhr, iu dicscc
GcrichlSlanzlci mit dcui Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bci dcr letzten Fcilbietung auch unter
dem Schätzlmgbwerlhe an den Meistlm»
tenden hinlangegcben werden.

DaS Schätzungeprotokoll, der Grund-
buchSextract und die ^icitationsdedingnisse
können bci ditscm Gerichte in dcu gewöhn«
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K.l.Bezirksgericht Mittll ing, am 4lcn
December 1807.

( 2 7 8 - 1 ) Nr. 65)57.

Erecutivc Feilbictung.
Von dem l. l. Vrzirlsgcrichte Möllling

wird hicmil besannt gcmachl:
Es sei über das Ansuchen dcS Josef

Hrehorit vuu Mottling, Machlhabcr des
^orcnz Vcll'aß von Varaslovac, gcgcn Hia«
<h'<is Blut von Zcrauz Nr. I I, wegen
aus dem Zahlungsauflrage vorn 23. Ma i
1800, Nr. 25)02, schuldiger I70sl. ö. W.
c. ». <-. in die ercculive öffcnlllche Vcr-
fteigerung der dem Lehtcru gehörigen, im
Grundbuche «<1 Stluergemellidc Ncrschro,f
»ul> Eftcact.Nr. 7, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrlhe von 17«5 fl. o. W
gcwilligrt u>,d zur Vornuhme dersclben
die execuliven FcilbietungV'Tagsatzunü'u
ous den

23 . M ä r z ,
2 4. A p r i l und
2 5. M a i 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in bicser
GerichlSkanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzte» Fcilbiclung auch unter
dem Schätzungswert he an dcn Mcislbiclcn.
de:, hinlangcgcbcu werde.

Das Echätzungeprotololl. dcr Grund,
buchs^iracl u»d die L'cilalionebcdingnisse
lonucn bei bicscm Gerichte in den gewöhn«
llchcn Amlestuudsn einglsthcu weiden.

K. l. Bezillsgerichl Mölll iug, au, wten
"lcember 1807.

(247—2) Nr. 055.0. ,

Executive Feilbietuug.
Vuu dem l. l. Bezirksgerichte Huil«

scld wild hiemit bilaunt glmacht:
Es sei ubcr daö Ansuchen dcs Hcrril

Johann Svoboda von Tschatcjch gcgcn «una ^
Cclcl von dort wegcn auS dem Zahluiigs«
auftrage vom 12. April 1807, Z. 1I9l),
schuldiger 400 fl, ö. W. c. >. l . in die
erecutivc öffentliche Bcrstcigcruug dcr dem
Vctzlcrn gehörigen, im Grundbuchc dcr Herr»
jchaft Ncotiitz >ul) Urb.-Nr. 322 vorlom«
mcudeu Realllät, im gerichtlich erhobenen
Schätzuugswcrthc von 1004fl. ö. W., ge«
williget u»d zur Voruahinc dcrjclbcn die
crcculiven Real«Feilbietuugetagsatzuugen
auf dcu

4 M i i r z ,
4. A p r i l und
5. M a i 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags uin 9 Uhr, hier«
gerichtS mit de»n Auhaugc bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzlcu Fcilbicluug auch unttr
dcm SchatzungSwerlhe c>ll dcn Meislbielen»
den hiutangegcl'cn werde.

Das Schätzungi>protololl, der Gr:nd»
buchöezlract und die ^icitatiouSbcdinguissc
töuucn bci diesem Gcrichlc in dcn gewöhn«
lichen Amtöslnüdcn eingesehen wrldcn.

K. l. Äczirlsgcrichl Gurlsclo, an,
27. November 1^07.

(313^2) 0lr. 449U.

Erccutive Fcilbictullg.
Von dem l. l. Bczirlögcrichle Ober.

laiblich wird hicmil vclaniil gcmachl:
Eö sci über dai> Ansuchen dcS Frau

Pcölur von Piauzliuchcl, durch Hcrrn Dr.
Bl-ppan von ^ailiach, g'gcn ^'ulaö Hitlo
von Rasor bci Podl'pl, me ĉu auS dem
Vergleicht vom 30. September 1805,
Z. 4105, schuldiger 134 ss. ö W. <:.>. c.
in dlc cz'iculllic öffciuüchc Vcrstci^cruug
der dcm Vctzi'i u gchörigcu, inl Grundbuche
dcr Hrllschail Frcudcitth.il 5ul» Rclf..
Nr. 200, Baud 2, Fol. 409 vorlummcu.
dcn, zu Rasur liegenden Rcalilat sammt
Au« uud Zn^chör, im gcrichllich erhöbe«
ncu Schätzlmgewcrthe von 1-197fl. ö W.,
gcwilligct und zur Vornahme dcrsclbcu die
excclilivcn Fcildicluugelagsatzuugcu auf dcn

I I . Wt ü l z ,
1 5i. A p r i l uud
10. M a i 1 8 0 8 ,

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichlülcmzlci mit dcm Anhaugc bestimmt
woldcu, daß dic fcilzublctcurc Realität
»ur bci dcr lltztcu Fcilbictuug auch uulcr
dem Schätzuugî wcrthc all dcu Mcistbic«
tcndcn hintaügcgcl'cn wcrdc.

Das Schätzun,)eprolololl, dcr Gruud«
buchscxlracl u»d dic ^icitülionsbcdingnlsse
lönncn bci dicscm Gcrichlc iu dcu gcwöhn«
lichcu Amtsstllndcn eiugcschcu werde».

K. l . Bezillognicht Oderl.nliach, am
18. November 1807.

^248-2) Nr. 7234.

Executive Feilbictung.
Bou dcm l. l. Bezirksgerichte Gurt-

fcld wird hilmil bctannl geinachl:
ES sci llbcr da« Ansuchen dcs Herrn

Dr. Rofina, Ädoocal von Nudolfowcrlh,
gegen Mathias Gorcnc von Cadrcs we»
geu aus den, Äcjchcide vom 8. Februar
«807, Z. 270, schuldiger 10 si. W lr.
und 30 sl, 02 lr. 0. W. c. ». ^. in die
sfccutive öffentliche Versteigcruus der dem
letzter,, gehörigln, im Grnndbuche dcr
Gulcs Wätlel »ul» Urb. > Nr. 07 vor«
lommeudcn Realilät, im gerichllich cr«
hobcuen Schäpungswerlhc von 375 fl.
0. W., glwilliget und zu« Vornahme der»
fclblu die drille rxlculioc Realfcilbietungs«
lagfatzung aus dcn

13. M ä r z 1 8 6 8

Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichlS mit
dem Auhaugc bestimmt worden, daß die
ttllzubictcudcu Rcaliläl bei dieser Feil»
bielung auch nntcr dem SchätznngSwcrlhe
au den Meiflbietcndcn hi.'tangegcbcn werde.

Das Schätzungoprolololl, dcr Grund»
buchscxlract und die ^icitalionsbedingnisse
tonnen bci diesem Gerichte in dcn ge«
wohnlichen Amlsstnudeu cingrsehcn werden.

K. s. BczirlS^llicht Gurfscld, am
22. December 1807.

(314—2) Nr. 147. ,

(Krccutive Feilbictunss.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Oberlai»

bach wild hitlnit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton ^

Draölcr von Franzdorf gegen ThcmaS
Pctrouciö von ^aasc wegen aus dem Ver- >
gleiche vom 0. April 1800, Z. 2220, schul«

l digcr 284 ft. 09 lr. ö. W. c-.«. c-. in dic
j executive öffentliche Versteigerung dcr dem
^ctzteru gehörigen, im Grundbuche der vor«
maligcn Hcrischaf! Freudcnlhal oiil) Urb.«!
Nr. 61 vorlommcndcn, zu ^aasc liegcndeu

! Realität sannnl An» und Zugchör, im^
! gcrichllich elhobcncn Schätznngswcrlhc von
2394 f l . 40 lr. ö. W., gcwilligr« und zur
Vornahme derselben die ercculiveu Fcil« >
bl'elungslagsahungcn auf den

14. M ä r z ,
2 2. A p r i l und
2 7. M a i 1 8 0 8 ,

! jedesmal Vormittags nul 9 Uhr, in der
Gcrichlslanzlei mit dem Auhaugc bestimmt
worden, daß die fcilznbiclenoe Realität nur
bci der letzlcn Fcilbiclnug auch unter dem
Cchätzungowcilhe an dcn Meistbietenden
hintaugegebcn werde.

Das Schätzlliigsprolololl, dcr Grund«
^ blichsijlralt und die ^icilationsbedinguissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichcn Amtsstundcu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Obeilaibach, am
15. Jänner 1808.
(128 -3 ) Äir. 5309.

Nclicitatwn.
Von dem l. l. Bczitlsgciichlc Krain-

burg wird hicmil bclauut gemaä)t:
Eo sci übcr Ansuchen dcs Michael

Rozmllu vou Ncpll wcgcn nicht zngehal«
tencr ^icilalionobcdingnissc die Rclicitalion
dcr auf Namen dcs Gicgoi Mol l vcrgc«
währten von BlaS Slrl ipi um 950 ft.

! cislaudcncn, im Gruudbuchc dcr Freisassen
»<I» Urb.-^ir. 85 und im Gluudbuchc
Thuru >ul, U>b.-)ir. 45 vorlommcndcn
Rralitälcu bewilliget uud zu deren Vor-
nahme dic ciuzigc Tagsatzung auf den

2 0. M ä r z 1 8 0 8 ,
von 9 bis 12 Uhr Vormittags, hiergc-
richlS mit dcu, Anhaute ausgeschrieben,
daß dirsc Ncalilälcu ulil jcdcu Änliol auch
unter drin Erstchllngoprclsc oder Schäz«
znngswcrthc auf Gcfahr und zioslen des
sailinigcn EsslchnS hiulangcget'en wcrdcu.

Das SchlltzungöprotoloU, der Grund«
duchöcfiratt und die VicilalilmSbcdiuguissc
löuucu bci dicscm Gcrichlc in dcn gcwöhn«
liche«, Amlsstuudcu cingc^chcn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Kraiuburg, am 19lcn
Dcccmber 1807.

( 2 9 9 1 ^ Nr. 8333?

Cmlnmlllg
au die unbclaunt wo befindlichen M a -
l h i a o uud M a r i a M a r l o v i i c von
Topol odcr deren unbekannte RechtS«

"achfolger.
^on dein l. l. Bczilfsgcrichle LaaS

wird dcn imlitlannt wo licsindlicheu Ma«
lhiaü uud Maria Marloviic vvl, Tupol
odcr dcrcn unbelannlcn Rechtsnachfolger
hiermit criuncll:

Eö habc Martin Mallovcic von To«
pol, durch dcn Machlhalicr Hcilu Kall
Hojlcr vou ^aas, wider dieselbel, die Klage
auf Verjährt« und Erlvschcnerklaruug der
am ersten Sahe an der Realität ü<l Herr«
schuft Ortencl Urb. Nr. 234 mit dem
Schuldscheine vom 14, 3ünnrr 1820 in«
lllbuliltm Erbschaslsbeträge pr. 31 fl.
40 ' / . kr. E M . odcr 32 sl. 21 lr. ö. W,,
x«l) ,,!-»<>>. 20. November 1807. Z. 8383.
hicramls cingebracht, wülübcr zur mi!nd«
lichcn Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

1 1 . M ä r z 1 8 0 8 ,
fiüh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. D. cmgevl dnct uud dcn Geklagten we«
gen ihres unbekannten Ausculhaltcs Anton
Kraöovc vou Topol als ('uii!!«»- ;»<! „clm,,
auf ihre Gefahr und N?>'<».'>, bcstcUt wurde.

Dcsscn werben dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allcufalls zu rechtcr
Zcit selbst zu crschciucn odcr sich einen
andern Sachwalter zu bcstcllcn und nnhcr
namhaft zu machcn haben, lvidrigcnS bilsc
Rcchlssachc mit dcm ausgestelllen Euralor
vrrhand'lt werden wird.

K. k. Bc^lllsgslicht Vaa«, am 30. No«
oember 1807. !

(3l0—2) Nr. 174.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Neu«

marlll wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei i!l»er das Ansuchen der Maria

K'röii von Kcicr gegen Johann Grcläic
von ebcndorl wegen aus dcm gerichtliche»«
Vergleiche vom 25. Jänner 1800, Z. 190,
schuldigen 120 f l . d. W. «. -. «'. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzter» gehörigen, im Grunbbuche der
Herrschaft RadmanSdorf >u!» Urb.-^cr. 237
eingetragenen Kaischcrircalitat sammt An«
und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
KchiitzungSwerlhe von 200 si. 0. W., gc«
williget und zur Vornahme derselben die
Fcilbielungstagsatznngen auf den

I 3. M ä r z .
17. A p r i l und
15. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hie«
sigrn Amt^localc mit dem Anhange be«
stimmt wcn dcn, daß die feilzubietende Nea«
liläl nur bci der letzten Fcilbicluny auch
unlel d'm SchähungSwerthe an den Meist-
bietenden hinlangegtbcn werde.

Das SchätzungSprotololl, der Gcund-
bnchsexlract und die ^icitlltioni'bcbirlll.nisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsslunden eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Neumalll l, am
23. Jänner 1867.

(403^2) Nr. 455

Erccutivc Feilbictlmq.
Von dcm l. l. Beziilsgerichtc Liltai

wird hiermit bekannt gemacht:
ES sei ubcr daS Ansuchen dcS Josef

Prcgcl vou M öjel gegen Anton Pregll
von Usljc wcgcll aus dcm Bcrgleiche vom
19. Mai 1857, Z. 1512, schuldiger 231 si.
E. M . <'. ' . «'. iu die executive öffentliche
Versteigeluug dcr dcm ^ctztcrn gehörigen,
iu, Grundbucht Sittich 5ut» Uib.-?ir. !4
vollommendcn Realität, im gerichtlich er«
hubeucn Schätzungswerthe vou 1735 f l .
ö. W., gcwilligct u>?d zur Voruahme der«
selben dic Feilbietungstagsatzung auf den

1 2. M ä r z ,
14. A p r i l und
12. M a i 1 8 0 8 ,

jcdesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Änitolanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci der letzte» Fcilbietung auch unter
dcm Schätzungclwctlhc an dcn Meislbic
tcndcn hinlangcgcbcn werde.

DaS Schätzungsprolololl, der Grund«
buchsertract nnd die ^icitatiousbtdingnisse
lönncu lni dicsem Gcrichlc iu dru gewöhn«
liche», Amtestundcn eingesehen werde».

K. l. Bezirl^cricht Vittai, am 30sten
Jänner 1808.

(135—3) Nr. 42.

Executive Feilbietung.
Vou dcm l. l. Bezirksgerichte Neumarltl

wird hicmit bekannt gcmachl:
ES sei über das Ansuchen dcS Herrn

BlaS Pilc von N'umarkll gegen Joses
Jeraj vc>n Prisluv^ wegen aus dem Ultheile
vom 3. Juli 1800, Z. 1340, schlildigcr
140 fl. 0. W. <'. >. l̂  iu die ezccutive vffcnt«
licht Verslliqcrung dcr dcm ^eßtern gehö«
rigcn, im Gruudbuche der Herrschaft Neu»
marltl >lll> Urb.'Nr. 419 und 282. dann
Hcnschafl iliesclslein Urb. «Nr. 20 und
Filiallilchcngilt St . Iosefi «ul, Urb.'Nr. l
vorkonlmcndcn Realilülen sammt Uu« uud
Zugehör, im gerichtlich erhoblnen Schäz«
zungswerthc von 15)34 f l . 0. W., gewill««
gct und zur Vornahme derselben die t»ei
Fcilbietungslagslitzungtn auf dcn

24. M ä r z ,
2 1. A p r i l und
2 2, M a l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hilfi«
gcn AmlSlocalc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur li l i der lctztcn Feilbiclung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbie»
tcnden hinlangegebcn werben.

TaS Echätzuugeprotololl der Grund.
buchSlftract n»d die ^icituliollsliedinalxsse
können bei diesrm Gctichtc in den gewöhn,
lichen AmlSslunde" cingesche» werdel,.

ss. l. Bczilksnelicht Nlumarll l , am
!6. Jänner 1868.
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Die Winterabende am Piano.
frankirter Einsendung von fl. 2.20 findet portofreier Versandt statt.

Eine Sammlung von 59 der beliebtesten Opernmelodion aus Czar
und Zimmormann, Stradella, Ernani, Bolisar, Lucia, Proplict, Frei-
schütz, Jndra, Faust, Kreuzritter, Sta. Chiam, Taniihüuser, Zampa,
Martha, Kegimontstochter, Prinz Eugen, Lucrezia. L e i c h t arrangirt
zu zwei Händen vom M.usiklehrcr Zahn. .I 'veis 2 C»ul<Ic'ii. Bei

CGO—11)

MittlliilS BretZIlCl'9» Antiquar-Bucliliandlung (Biiclcerstrassc) in Wien.

200,000 Gulden
sind zu gewinnen mit nur

st. 2 u n d 5 0 k r . S t e m p e l
al« Preis für eine

Iiehung ?,7 L. Mä r ; 1«6«.

in ÄVien, Graben > I
Derlei Piomrsscn sind i« halien bci

Wiener Hrmelt Lotterie.
» Haupttreffer ««tt<> Ducaten, 2 Treffer jeder 2 t t t t Duca«
ten, 2 Ticffcr jcdcr >«<> Dncatcn in Gold, 2 Trcffcr jeder »Osd
Vereinslhaler, 2 Treffer jeder « t t t t Silberguldcn, Ercdillose, uicle Gold«
und Silbergegcnstände, znsammcn

»«<»« 'l>(M.1- nn ̂ v^tl^ von n . G O . » « « ,
Hichllttg am 25. Februar KHliH,

N'äh.nid dc? Via^lendalll?.

» LoS kostet nur ä t t kr. ». N .
Alinehmer 00» ü ôsen erhalten l Sllict gratis bci

Terlci i!ose sind n̂ drn pichen Äcgiinsiignng^» zn haben l>ri

<m ,) «l. ü. ^VVILVNÜN.

Beachtcuswerth!
Unler̂ cichnetcr l,ssi<jt ein vorircfsl,che« Mittel

gegen nächtliches B e t t n ä s s e n son'i« gcgon
S ch wä ch ez >i st ä u d e dcr H^riid!^!,: »nd Äe»
schlrchteolglllie. <I"!»-^)

Specialarzt D r .tt irchhoffer
in Rappel dei S t . Ga l l en ^Schweiz).

Ein

wird aufgenommsll
Wo? sci'̂ t di!> EN'ldilicü! t'er ./^lÜach^v

Zeitung." ' (!<>!> 2)

Eine Mauthmhle
mit fllns Gängen und einer Gtampsc. ciiifr Niesc
und cinclil Wahilhansc in der Eisenta'pM ist nn?
freier Hand nntcr schr Einstigen ^^diiiqnn^cii
;n vcrtanscn. ( H 3 2 - I )

l̂ahcrcs bei Anton D o l a r i» jllagenflirt.

E in gassenseils gelegnieS

Gewölbe
niit cinem daranstüßcndcn Zlinnicr, zn welch««
iwchigenfalls auch rlü Keller dazu^geben wer-
dcn taun, ist von Gcorgi I. I . zu ucrmiethen.

Da«selbc ist in dcv St. P^ter^rswdt Nr. 2,
>vo auch über Nähere«? im Kaff«haus' uon <5nrl
^g<0e lidlr liei G Fischer, S t e r i l , Allee
3 t r . i l l , Anslüüft ertheilt wird. (4itO—l)

Eine Wohnung
mit 4 Zimmern und sänlintlichen Nebcuräuin-
lichleiten, btl ebiff nlich fincr Stallunss auf 4
Pfnde. ist vrn Gl-ur^i l. I . zu vcl:»!«'!!,?!!,

Fn erfragen r̂adischa Nr. <̂ ». ̂ 4^» »)

In d r l>r»,zlM?l»« » V«^»«<»«><
^>>. HH ist

cinc Wohnung,
dssichrnd un? vî 'r Zünlnnn. Änch,. seller, H»l i '
Icge n>,d T'achlalnmn', von Georgi l. 3. an zu
vergeb»n.

Nähere Auslnntt ertheilt der Hausherr in
der Gradischa zum „GärtnetwiNh." i'ltitt—il)

(251—3) Nr, 0277.

Zweitc und dritte crccu-
tivc Fcilbictmlss.

Vom l. l. B^zirlsgerichtc Omkfcld
wird dclannt gegeben, daß über das Gc»
snch der l. l. Fmm,z-Plocnrall,r Lailiach
gc«en MaNm Mohär von McizlavaoaS'
Nr. 5 wcgcn lüctsländialn Extcution^to-!
slcn ,"<<>. schuldigen Gniudenllaslling^
Gebühren die sistirten zwcitc und drille
Fcilbiclnng der Realität «ul, Ulb.-Nr. 364
und 305 »<1 Mokrit). im SchühlmaSwcrlhc'
vm, 1098 fl., anf dcn

4. März
und cwf dcll

4. A p r i l 1 8 0 8 ,

10 Uhr Vormit tag, in der Gcrichtökauz.
lei ariycordtiet wordcn sind.

5k. l'. Bczii^^richt Glnffeld, am 2'istc»,
November 1867.

(402 -3 )

Uiesellllcrpachtullg.
Am lwchsllommcnden Mittwoch, das ist

a m l <>. d. M. ,
Vormil<ac;S l) Uhr, »vcrden dic C>)mine»de
Laibachcr Wicscn Pctcrmancli, Sornica
und Koslnarca nnter dem ̂ lnnadlrgc, bei
dem soqcna»nt>:!i „M>irga" gclcssen, auf die
drei Iahic 18<i8. I8«>9 und 1870 ue>-
slci,iernng^wc!s^ in Pacht gcgcbcn und
dicsl: Puchwersseistcrunss in der die^com
lncndischcn Anilölanzlci abgchall>.'!i, wozn
dic P^chllnsligc,! hicniit eili^l.idei! wedelt.

PvNv^ltnn^clali't dcr D. O. N. ^om.
meudc Laibach, am 12. Felilnar 18l>8.

(3W-2) ^!. 358,

( ' . I I I ' . l>^!'l>j»!> ><nl,!^!> V sls!(1<^l!l

«ll ' lN I1!>XN'Njl,, '!«' i>' I»!'>!.»vn<! <-. k r .

l>.'<ru/»l> >!)<l!!l>! V l lm io l sov im ^> !N« '^

.l»nt<«,» s x i x ^ l n l l i i i V l ' l ' i 'NVlU .^!. 4 s><»

,<<!<!< s!>! <nl 2 8 l'io.«ll'l!<-.i, 1 8 0 8 , 5 l , 9 9 , /!>
X<!l»rl>V !̂V(,'« !?.! < ̂ l l ! , M'i <!l' X' l i l l l i i lx l
l.^l.xllmu lv'iNl ^lllsoll I'l»><<>.l!,!l< V l̂ <>-
rov«.u 7.« Vl>>!<il i»<i>ll'Vl.

l.'. kr . <>k>'«j,!N ^!»!n^!< v l^u!« ,:i»!>,
3. 5v''<'l«n<» 1808.

( 4 1 0 - l ) N r . 559.

VeklMlltlimchllllst.
Von tem l. s. Beziilogcrichle Lack

wird dckannl gemacht, dliß iider ncslclltcs
Ansuchen Hcrr l. l. Nolar Johann Tr i l -
ler in .̂'ack als Cnrator bcr Vc>lassen»
schcifl deS am 2'i. Juni v. ^. rcislolbe-
ntn Herrn Georg Guscl, îealitülendcsitzcrs
in i,'llck, blstcllt golden ist.

L.ick. am 12. Febrnar 1808.

( 4 l 0 — y " Nr. 3282.

Dritte «M. Fcilbietuitss.
Äli t Äczng auf dae Eric! vom I^cn

Noucnü'cr 1807, 'Z. 3282, wird bcl^nnl
gemacht, daß bei Michllosciu Verlaufe dcr
zwcitc,' Ftilbiclnlig^tagsahUlig am

1 1. Vi ä r z 1 8 0 8
zur dritten ^cilbielima. der ^lcalitäl Urli.'
^ l l . 2<;i ll>! Elcin hicl'gclichtS gcschrit«
ten wird.

K. l. BczivlSgericbt Radmannsdorf,
am 11. Februar l868.
^ 4 ' V l " 1) NV71817

Zweite und
dritte erec. Feilbictllnq.

Mi t Os;ua, anf das lZdict vom 2()slcn
S<plcmbcr 1807, Z. 2000, wird belaimt
gemacht, daß in dcr Ep'cntionssache des
Ioscf Gregoric von ̂ aivach gegen Äiathäns
Smnlavc von Hcistriz l' '"- 350fl. 28lr .
c, 5. ̂ . die auf den 10. Männer und 17lcn
Fcbrnar 1808 angeordneten zweite und
dritte Ncal« und Mobilarfeilbielung a.if dcn

2 0. F c b r n a r nnd
20. M ä r z 1 8 6 8

! übtNrayen wurden.
! K. l. Alzirii'gericht Nadmannsdols,
I am 10. Iiwncr 180^

Prinzessen - Wasser
vmi

Tili'l's rllhinlichft lu'lciüüte Naschn'asser gibt der Haut ihre jngendlich? strisch,,'wieder,
macht Gesicht, Halt« nnd Hiindc lilindend N'rist, »,'sich n„d .^rt, w,rtt filhll-iid »nd er-
frischnid wie lcin lu:dn '̂s Äililtül, cinf^rnt allc Haiitan^schlli!,,'. Soüiüi^sprossen n,!d Fallrn,
nnd erhält dcn Teint nnd eine, zartc Hain bis in's spiilc Ältl!r.

Dies^ durch s'lne Solidität so ln-liedt ^cw,^dl'»r Pväpmnt ist allein echt ;» huben
per sslajchc « î H ir. i), Ä>!. ln'i ^ « « « l »4 .» , '»»^«^ nnd lici ,^. ̂ ». X ^ n « « z » « . .
H l t « iü ^aibach. (^ l t t—I)

(370-3) Nr. 52 l.

Cnimenlllq
an die l^ibclannlcn Nechlönnchful^r dc?
ucrstoldl,ncn A l, d r e a S M i yc u c von

Nicdcrdorf.
Von dc,n l. l. Vczirksqerichlc Pln«

iüua wild dcn Ul'.bclanutm ^ccchti'liachful-
gern dce vcrslordcncn Anüieaö Äiihcvc
uon Niedcldoif criniicrt, dlch die für die»
selben in dcr ̂ xccntioi^sachc dcr f.k. Fi»
nanzulvcnratnr '»<»<>. lcs hlhcn Acrarö
gcqcn Caspar M^den in Hirlni; >>l<». 20 fl.
25) fr. anögcfcrligtc Fcllliictnngs<Nnbrit
vum Vcschcidc 28. Dec. 1807, Z. 7175,
dcm fnr sie alö ('»llllor ,»<j nclum anf-
gcstcllte,, Anlon Ule vou Nicdcrdorf zn»
gestellt worden sci.

K. l. Bczii^gcnchl Planina, nm 24stcn
Iänncr I8(;^.

(204 -3 ) Nr. 788.

Dritte eree. F^ilbietung.
Von dem l. l. stäot.-oclcg. Bczillci^c-

richte ^aibach wird im Nachhange zum
lHdictc voni 24. ^ioocmdcr 1807, Zahl
22989, tnnd gcinacht, daß dic auf dcn
l5i. Jänner und 15». ^cdruar d. ̂ . anbe«
räumten erslc nnd zwcitc cx^utwc /^eilbic
lnnft der den» Michael Narobe van Eville
^chüiigcn ilicalilütcn alö abgehalten cr-
slält worden jcicn, und daß lediglich znr.
drillen execntivcu Flill'iclnng am

1 8. M ä r z 1 ^ 0 8 ,
Vormittags î  Uhr, yilrgcrichle wclde
gcfchritlcn wcrden.

^aibüch, am I5>. banner 1808.

(393—2) ?tr. 903.

Tritte eree. Fcilbietmlg.
Vom l. l. VczirlSgcrichtc Plaüina

wird im Nachhange zu dem Edittc vom
24. September 1807, Z. 0180, m der
Erecutimissache dcs Ialob M'̂ den von
Nicdcrdorf, uuu in S lap , ge^en Panl
Goröinc von ̂ licdcrdorf >'l<». 107 fl. 30 kr.
l'. >̂. 0. bekannt gcniacht, daß znr zweiten
Ncalfclbictung.?laqslltzuna, am 7. Fcbrnar
l. I . lein 5t^nflnst>!jcr erschienen ist, wcs«
halb am

9. M ä r z 1 8 0 8 ,
VormiltagS 9 Uhr, zur drillen Tugsatznna.
im Orte dcr Rcal.tät ycschrilten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Planina an, 7lcn
Februar 1808.

(<400-2) ) ir . 250.

Bcümlltlnachllllg.
Vom k. k. Aczillögcricht,.' Stein wird

bclannl gcmacht, daß d,c in dcr Verlaß»
Angrlcgenhcit nach der am 17. Juli 1858
zi, Slcm uc'storlicucii Mavia Hnmmar
für dc,i Nübckannt wo bcfindlichcn F,an;

lHüluimn- crflicßcndcn Eilcdizilin^!, dem
dcmsrll'cn ziü' Vcltlclling und Wahrung
seiner Ncchlc gerichtlich bsstcllten Curator
Herrn Johann Dcbcuz in Stcin zngcstcllt
werden.

K. k. Vczirlögcncht Slcin, am 25stcn
Jänner 1858.

( 3 9 2 ^ 2 ) " Nr. 808.

Zweite erec. Feilbietlmq.
Vom l. k. Aczillsgrrichle Planina wird

> in, îuchh^ngc zum Edictc vom 20. Oltodcr
1807, Z. 7289, in dcr (5rccnliot^sache dcs
Georg S^igcli von Scui<ct gcgcn Jal'o!)
Prndic von Zirlüiz >><!<». 103 sl, 73 kr.
«'.>. <:. bekannt gemacht, t^h zur cl slcu Ncol»
Fcilbicluna.S.Tagsatznna. lein Kauflnsliner
erschî lieil ist, weshalb am

3. März l. I.

z»r zwcitc» Talzsatznug geschritten wcr>
den wird.

K. t. Äeziilelgerichl Planina, am 4lm
Februar 1808.

(^^3) Nr.9097.

Ereeutive Feilbietllllg.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Feist, iz

wird hieinit dckamit geinacht:
E« sci nber ?l»snchcn dcS Franz V i -

cic von Fcistriz gcgcn Joscf öcnlinz von
Schambije Nr- 29 i>l<>. schnldigcr 252 fl.
c. li. c. die mit dein Gescheide vom 10tcn
April 1800, Z 2290. bewilligte und so«
hin sislirlc rxecntive Ncalscilbiclnng mit
dein vorigen Anhange »''".»»umliixl«, be-
williget, und zu deren Vornahme die
Tagsatznngcn auf dcn

» 0. M ä r z ,
10. A p r i l und
12. M a i 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittag? 9 Uhr, hicrgcrichlS
augcordnct.

! K. t. Ve;irli!gclicht sseistriz, am 24ste»,
December 1807.

Druck nnd Verlag vou I g n »z n. i l l e i n m »y r und F eh 0 r V n m b e r g m Laiboch


